
1582

IlltckiMllMt M Lüillllcher ZeitNll Nl.216.
(2411 — 1) Nr. 32?.',.

Erccutive Feilbietung.
Von dcm l. k. Bezirksgerichte Mottling

wild hicmit bctannt gcmachl:
Es sei übcr dcxl! Ausucheu der Gc-

meindcvorstchung vou Mölll ing gegcn Ivc
Tczal von ^lozalnic Nr. 6 wcgcü aus
dcm Vergleiche uom 2. Apiil 1867, Zahl i
1752, schuldiger 22 sl. 5. W. <'. ->. «',
ill dic e^cculivc öffentliche Vcrstcigerung
dcr dcm letzlcrn gehörigen, im Grmidbuchc
dcr D. R. O. Commenda Ätöllling >»!>
Nrb.Nr. 31. Ezlr.-Nr. 22 volfommendcn
Realität, im gerichtlich erhobenen Schä^
zungslveltye vo» 1610 ft. ö. W>, gewil-
liget und znr Vornahme dcrsclben die
ezccutiven Fcilbiclungs'Tagsatznugen aus
den

1. O c t o b e r ,
2. N o v e m b e r und
3. D e ce m bcr d. I . ,

jedesmal Vormittage» um 10 Uhr, iu der
Gelichlstauzlei mit dem Anhange bsstimint
morden, daß die fcil^ldiclcudc Realität
nur bei dcr lctzlcn Feilbictnng auch unlcr dcin
Schatzuugslvcrthc an dcn Meistbietenden
liiutangrgebcn wcrdc.

Due» Schähnngsprolololl, der Grund
!inchse).-tract und dic ^icitatiousbedinguiss^
können bei diesem Gcrichic in dcn gewöhn
lichen Alnlsstllndcn cüigcschcn wcrdc».

K. k. Oezirtsgerichl Möltliua, am 2tcn
Juli ^86«^ ^ ^

(2413—1) Nr. 3404.

Executive Feilbietung.
Von bcmk. k. Bezirksgerichte Aioltliug

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen dcr ,>rau

Theresia Kuralt von Thuru, durch Herrn
Dr. Breönik uou Tschcrncmbl, gcgcn
Issarkli und Katharina Slabodnik von
Gojausdors wegcn aus dcm Verglcichc
vom 26. Jänner 185!», Z. 265, schuldi-
>zcr 307 f l . 61 z kr. nnd 105. fl. ö. W.
<'. «. <'. in die executivc öffentliche Vcr»
steigerung dcr dem lctztcrn gchöiigcu, im
Olundbuche >-ul) Eurr. - Nr. l5>2. Bcrg-
Nr. 50, 5 ! , 63, 66; , «7, 71, 72, 120
!"l Hcrischaft Möttl i»,), Eul».«Nr. 82?
:»<l Herrschaft Krilpp, >>>' Top.-Nr. I I
»«I Herrschaft Aiuöd vorkommenden Rca»
litälcn. im czerichrlich erhobenen Schäz^
;ungSwcrthe von 3821 sl. ö. W,, gewil'
liget und zur Vornahme dcrfclbcu die
exccutioeu Feilbielungs Tagsatzungcu anf
den

12. O c t o b e r ,
12. N o v e m b e r und
12. D e c e m b e r d. I , ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr. dic er-
sten zwei iu dieser GcrichtSlcmzlci und die
dritte in Ililx» der Realität mit dem An-
hange bestimmt worden, daß die feilzu
dielende Realität nur bci der letzten Feil '
m'ctung nuch unter dcm Schähungswcrthc
au den Meistbietenden hintangegcben wcrdc.

Das Schätznngsprotokoll, der Grund'
buchsexlract nnd die yicilationsbedingnissc
können bci dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Aiutsstuudcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Mottling/am 24teu
Jul i 1868.
(H414-'?) Nr. 3428.'

Executive Feildietung.
Von dcm l, k. Bezirksgerichte Möttliug

wird hicmit bclanut gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Dr.

Valtnlin Preuz von Slcin gegen Georg
Marenzhizh uou Gradaz wcgcn schlildigcr
88 fl. ö. W. c. ,̂ . l:. n, oicexccntiuc öffent-
liche Vcistcigeluug dcr dcm letzter» gehö-
rigen , im Grnndbnche!»! Herrschaft Gra-
daz >nl< Curr.^Nr. 5> und 14 vorkommen^
dcn Rcalilät, im gerichtlich etholieucu
Schätznngswcrthc von WO fl. ö. W. gc-
willigcl, uud zur Vornahme derselben
die exccutivcn sscilbittungs - TagsMmgen
auf deu

12. O c t o b e r .
1 2. November und
12. D e c e m b e r d. I , ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, iu tiefn-
lyerichtslalizlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die fcilznbictcnrc Realität nur
,.-i ^ , lektcn ^cilbictuna auch nutcr dcm

Schätzungswcilhc an dcn Äiciflbictendc«
hintangcgcbcn werdc.

Das Schätzungöprolotoll, t>cl Grund-
buchsc l̂ract nud die îc!tatio»i>dcdingn!ssc
können bci dicscm Gerichte in rcn gcwöhi'-
lichcn Ämtöstmidcn cingcschcu werden.

K. 1. Bcziltsgcricht Möl l l ina. am
11. Jul i 1868.
(2369—1) Nr. 4l»!»2.

Executive Feilbietllllg.
Von dcm l. t. Äeziitogcrichlc Stein

wird hicmit bclannt gemacht:
Es sei nbcr das Ausnchcn des Andreas

Swcllin von Älvstt gegcn Johann ito-
ftltur von Moslc wcgen auo dcm Ver-
gleiche vom 26. Iänlur 1867, Z. ^>64,
schuldiger 6 fl. :>8 lr. ö. W. c. .-. «'. iu
die c^ccutiuc öffentliche Vcistcigclung der
dem letzlcrn gehörigen, im Grundbnchc dcr
'l>ogtei Commcnda St. Pclcr >>̂I» llrbais^
Nr. 6, I»»»;. 57 und Doiucapiicl Vaibach
E),tr.'Nr. 15> vorioinmcndcu ilicalilät, im
gerichtlich crhobcnen SchätzunBwcrthc von
1026 fl. ö. W., gcwilligcl nnd zur Vor-
nahme derselben die drci ^cilbictuugslag<
satzilngen auf dcu

13. O c t o b e r ,
13. 3iuuem der und
1 2. D c ccmbcr l. I . ,

iedcsmal Voruiiltags um 9 Uhr, iu der
Gcrichletanzlel mit dcm Anhange bcslimml
worden, daß die fcilznbictcnden iinalilätcu
uur bei dcr lctztcu Fcilbictung auch unler
dcm Schätzungöwertlic an d̂ n Meistbie-
tenden hililangcgcdcu werdc».

Das SchätzuugsprulokoU, dcr Grund-
buchscxlract nnd dic ^icilalionödedingnissc
tonnen bei dicscm Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlöslunden eingesehen werden.

K. t. Bczirlsgcricht Stein, am 3Isten
August 1868.

(2319--1) Nr. 2756.

Erecutivc Feilbictullg.
Vom t. l. Bezirksgerichte Egg wird

hiemit bekannt gemacht:
Es >ci über das Ansuchen der Maria

Suttim, vmi Vaibach, ^xcculionoführelin
gegen Änlon Nemz, vu!^» ^creö, von
Iauchcu, O^ccutcu, wegen aus dcm ge-
richtlichen Vergleiche vom 23. M.»i 185)7,
Z. 8089, schuldiger 185)4 fl. 30 tr. ö. W.
">. ^, «. in die lz'eculive ösfcnlliche Ver-
steigerung dcr dem lctzteru gehörigen, im
Gnindbuclie der Kilchengiilt St, Stefani
zu Utit >«!, Urb.. Nr 67 vorkommcuden
Hudrcalität, im gcrichll'ch eihobenen Schäz-
z'ungswerthc von 1437 f l . 5,0 lr. ö, W.,
bewilliget nnd znr Vornahme derselbe»
drci Feilbictungslagsatzungcu auf dcu

2 1 . O c t o b e r ,
2 1 . N o v e m b e r nnd
23. S c p t c m b c r l, I , ,

jedesmal Vormiltags um 9 Uhr, hierge^
richts n,it dcm Anhange angcordnct irordcn,
daß die feilzubietende Realität nur bci dcr
letztcu Fcilbiclliuss auch unter dcm Schäz-
^nugswerthc an dcn Meistbietenden hint^
angegeben wcrdcu würdc.

Das Schäi)Ungsprolokoll, dcr Grnnd'
buchscxlract und dic Licitationsbcdingüifsc
können bci dicscm Gerichte in dcu ge-
wöhnlichen AmlSstnudcu eingesehen weiden.

K, k, Bezirksgericht Egg, am 20lcn
August 1868.

(2320—1)'^ Nr. 2705.

Executive Feilbietung.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Egg wird

hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen dcS Flo-

r!an Prclcsnik von Nculhal, Exccntivns'
führcr gcgcu M'chacl Suhar von Go-
renjc wcgeu aus dcm Vergleiche vom
23. Ma i 1866, Z. 1955, schuldiger 18 f l .
90 kr, ö. W. c, .̂ . <'. dic exccutivc öffcnt-
lichc Versteigerung dcr dem lctztcrn ge<
hörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Kreuz »u!» Urb. . ')ir. 953 vorkommenden
Hubrealilät, iu: gcrichtliä) crhobcucu Schäz-
znng^welthc vou 852 fl. 80 tr. i). W.,
gewilli^el und zur Vornahme derselben drei
Feilbietnngstaa.satzuna.cn auf den

14. O c t o b e r ,
14. November uud
16. D ccem ber l. I . ,

jedeslnal Vormittags um 9 Uhr, hicrgc-

gcrichti« unt dcm Auhangc angeordnet
wordcn das; die feilzubietciidc Realität
>iur bci der lctzlcn Fcilbieluug auch unter
dcm Schätznngomcrthc an dcn Mcistbic
tcndc» hint.ingcgebcn wcrdcn würdc.

Dai> Schatzuu^sulololol!, dcr Gniud'
kuchc>exlract >>nd die ^icitatiousbcdiuguisse
löul-cn dci dicscm Gcrichlc ii: dcn ge-
wöhnlichen Auilsstnndcn eingesehen wcrdcn.

K. l. Bezirksgericht Egg, am l5:cu
August 1868.

(2383^1)" Nr73996.

Executive Feilbietuug.
Von ccm l. t. Bcziilsgclichtc Wippach

wird hiemit beliiunt gemach!:
Es sei über das Ansuchen dcr Vor^

slchiiug der itlichc St. Margarctha voii
Podtroj, durch Hcrin Dr. ^ozar gcgcn
Hcrru Ioh. Dollcnz, k. l. Olmlicutenaul,
uc.» Wippach wcgcu aus dcm Zahlungs-
auftiage vom 19. SevtelNl.cr 1865, i)ahl
25)30/621 l̂  schuldiger 525 fl. ö. W. c!,'>. ̂ .
iu die executive öffentliche Versteigerung
dcr dcm lctzlern gehörigen, im Grund
buche dcr Hcirschaft Wippach >n!' '<'<»<!.
XV, ,.,,n. ZK) uud 313, Urb.-Nr. 117.
Nclf .Nr. 17 2 1 , 22 und 24 und Urb.-
Nr. 54̂ > vorkomincndcn Rcalität'.'n, im gc>
lichtlich clhlibcncn Sd'ä'tzungstlverlhc vo»
690 sl. ö. W.. gcwilligtt und zur Vor>
uahme lcrselbcu die cxccnlivcu Fcilbic-
tuugsll,gs'.',tznl!gcn auf dcn

14. O c t o b c , ,
1 3. N u u c m b c r uud
15. D c c c m bcr 1 8 6 8 ,

jedcouwl Vormiltags um 9 Uhr, hier«
amis nut dcm A>,hängc ..ngcordnct wl'r°
dcu, b̂ ß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Feilbielung auch unter dem
Schätzlingowerl'.ic an dcn Hieislbiclcndcn
l'il!ll:iigcgel'cn wcrdcu würdc.

T)ai> Schätznngsprolol^ll, dcr Grund'
buchocxlracl und die ^icttaliouobcdiugiiissl'
köüncn bci diclem Gerichte in dcn gewöhn
lichcn Amtöstundeii ciügcschen werde»,

K. t. Bczulelgericht ^vippach, am 6tcn
Anglist 1868.

,2412—1) Nr. 4468.

Enllnnultss
an M a t h i a s M a l u g a r uou Acaliuc.

Vou dem k. t. Bcziitsgcrichtc Äiutl-
ling wild dcm Mathias Malugar vor,
Malinc durch ciücu für ihu llufzuslellen-
dcn Eurator hicriuit crinnert:

Es ĥ .l>c Gcorg Dciuingcr von Schwa-
beumüchcu, duich Dr. Wcucdictcr, wider
dcnscldcu dic itla^c auf Zahlung vo»
216 ft., 5ll!» i,l'l!<>. 31. Alignst 18(!8,
Z. 4468, hirramtS ciugcdracht, worüdcl
zur immdlichcn Verhandlung die Tag-
satznng ans dcn

1 3. O c t o b e r d. I . ,

früh 9 Uhr, mit dcm Anhange deS tz 29
a. G. O. ungeordnet und dem Geklagten
wegen seiucs unbekannten Auscüthalles
Äialhias iilcmcnzhizh vun Scllo als ^'u-
iiUcn- l«l z!c!lu!l> auf scinc Gefahr und Ko-
stcn bestellt wurcc.

Dessen wird derselbe zu dein Eude
verständiget, daß er allcufallS zu rechter
Zcit fclbst zu erschcincn oder sich ciucu
audcrn Sachwalter zu bcslcllcn uud anher
namhaft zu machcu habc, widrigcnö diese
Rechtssache mit dem aufgcstclltcu Euralor
verhandelt wcrdcn wird.

U.' 1. Bezirlsgclicht Mott l ing, am
6. Scptcmbcr 1868.

( 2 4 1 1 - l ) Nr. 4469.

ErinnclUllss
an Mathias S t u c k l , uudctannlcn Auf'

ciUhallcs.
Von dcm k. t. Aezittögcrichlc Vlöttliug

wird dem Matthias Stuck!, imbckaimttn
Aufcnthaltcs, dnrch li'!,cü aufzustellenden
Enrator hiermit erinneit:

Es habe Dr. Igna; Wcuediclcr, Vor-
mund dcr Ccrnc'schcn Erben uud Thcrcsia
Fortuna vou Goltschcc wider denselben
uno gegen Mai in ucrehcl, Vlikczic l'on
Sclo Nr. 4, Johann Ogolin von Ncr<

zhizh Nr. 5, Anna Ogolin von Wcrzhizl,
Nr. 5, dann dic minderj. Agnes, Uisula,
^oscf uud Aiargarcth Ogolin untcr Vcr
lrctuiig dcr Ncutlcr Maria Ogoli» ron
Wcr,>hizh Nr. 5 uud des Milvormundcs
Jakob Lukezic von Selo ob Werzhizh,
dic Klage auf Ancrtennnug dcr Illiquidität
einiger Fordcrunqci, uud ^öschungscicstcil-
tuüg. :ul> i' l-lo, - ; i . August, Z.4469,hlc>'
cingcbiacht, worüber znr mündlichen Vcl"
Handlung die Tagsatznng auf dm

13. O c l o b c r d. ^ . ,

früh 9 Uhr, mit dcm Auhangc dcS § ^
dcr a. G. O. angcordncl nnd dein Getlagtei'
weacn seines nnbetannlen Anfcnlhallc^
Johann Fnchs von Ecmilsch als <.'»-
III!«»!' l!'l <n lu»! auf ihre Gefahr uud Ko'
stcn bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dcm Ende
ocrsläiidigct, daß cr allcusalls zu rechter
Zcit selbst zu crschciücn odcr sich einen
andern Sachwalter zu bcstcllcu und anher
»auihaft zu mache» habcn, widrigens diefe
Rechtssache mit dem aufgcstclltcn Enialor
vcrhandclt wcrdcu wird.

K. t. Ve;irfsgcricht Mott l ing, am
6. Scptcmbcr 1868.

(2314-2 ) Nr. 2!8<»,

GrilmmM
an den unbelanntcn Aufenthaltes abwc^
senden Tabulargländigcr Mathias I u d c z .

Vou dcm t. k. Bczirtsgcrichlc Egg
wird dcm unbekannten Aufenthaltes ab-
wcscndcu Tal'ulargläubigcr Malh. Iudez
hiermit erinnert:

Es habc Andreas Grosclj von Aich
wider denselben die Klage auf Verjährt
nnd Eiloschencrtlärnng dcr anf dcr inl
Grundbuchc dcs Gutes Rolhcnbüchcl >»!>
Ulb. ^ir. 7 , Rct. - Nr. 3 vortommcndc»
Hubvcalität seit dcm 27. Iäimcr 1802
mil dcr Urkunde ddo. 12. December 180!
uoiacmcrltcu Kaufrcchtc auf' dic ersäufte
Kaische sanuitt 'Acker, >»>> iiru«^. 8. Juli
1868, Z. 2180., hieramtö eingebracht,
worüber zur ordentlichen mündlichen Vcv
haüdlung dic Tagsatnmg auf dcu

3 0. S e p t e m b e r l. I . ,

früh 9 Uhr, mil dcm Anhange des H 39
a.' G. O. augcordnc! und dem Gcllagtcu
wegen seines unbekannten Aufenthaltes
Mathias Willcr i'on Aich als ^ui'ütt»,'
ü'I lxlnü! anf fcinc Gefahr uud Kosten
ausgestellt wordcn ist.

Dcsscn wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er wissen wi rd , so gc<
miß zu rechter Zeit selbst zu erscheinen
odcr sich einen andere» Sachwallcr zu
bestellen nnd auhcr namhaft zu machen,
als widrigens diese Rechtssache mit dein
anfgsslclitcn Eurator verhandelt wcrdrn
würdc.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 8ttn
Juli ^868.^

(2327—3) " " Nr. 5817.

Nclicitation.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Tschcr

ucmbl wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ausuchcu dcs l. l.

Stcucramtcs vou Tschcrncmbl gcgcu EoU'
slüüliu Popovitz von Ottoc'ac wcgcn nicht
ziigchaltcncr ^icitatiousbcdinguisse iu dic
Nelicitalion dcr vom lctztcru erstandene»,
im Grundbuchc Herrschaft Pölland >"̂ '
'!'."». l , Fol. 167, Reclf,-Nr. 114 uo^
tommcudcn Rcalilä't, im gerichtlich cr^'
bcncn Schätzuügöwcrthc uou 353 ft. ö. ^ , "
gcwilligct nnd zur Vornahme derselben d>̂
ciuzlgc Fcilbictungstagsatzung auf den

2 3. S c p l c m l ' c r 1 8 6 8 ,
Vormittags um 10 Uhr, in dicser Gcricl'ts'
lauzlci u,it dcm Anhangc bestimmt wo^
dcn, daß dic feilzubietende Realität >"'
dcr Fcilbictung auch nntcr dcm Schähl'UN '
wcrlhc a» dcn Aicislbictcndcn hiuta"«'-'!!^
bcn werden wird. ^

Das Schätzungsvrotololi, der Gru« o<
buchsrztract nui) dic Licitat!0»obedmgnm
tonnen bci diesem Gerichte in dcu gc-
wohnlichen Anitsslnndeu ein!,eschen w " ^ -

K. k. Bezirksgericht Tschcrncmbl. a»"
20. October 1867.



158.";

(2284—2) Nr. 273«.

Executive FeMetuug.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Sittich

wird hicmit bekannt gemacht'
Es sei über das Ansuchen des Hcrin

Dr. Johann Sledl, dcr Ursula lind Maria
Sledl voniitudolföwcrth, gegen Franz Ka-
Plau von Sauddcrg, derzeit iiiendcag, wc°
yen aus dem Vergleiche voin 13. October
1850, Z, 3035, schuldiger 190 ft. 50 lr.
ö. W. o. », c. in die exccntiuc öffentliche
Versteigerung dcr dem letztem gehörigen,
im Grundbuchc Wcizclburg 5u!) Urb.-
Nr. 11? v^r^oinllicndcn Realität, im ge-
richtlich erhobcuen Schätzungswcrthe von
l'10 ft. ö. W., gcwilligct nnd zur Vor-
nahme dctscll'l'n dicFcilbiclnugstagsatznn-
gen auf den

3 0. S e p t e m b e r ,
30 . O c t o b e r und

1. December 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, in dcr
Amtstanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fcilznbictcndc Realität
nur bci der letzten Fcilbietnng auch unter
den, Schätzungswerthc an den Mcistbic-
tcndcn hintangcgcbcn werde.

Das Schätznngsprotokoll, der Grund-
buchsextract nnd die Licitationöbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtöstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am dösten
Juli 1868.

(2282—2) Nr. 2597.'

Erecutive Feilbictuug.
Von dem k. k. Vczirksgcrichtc Sittich

wird hicmil bekannt gemalt:
Es sei über das Anslichen dcr Theresia

Piskur von iliodotcndorf gegen Martin
Ihau von cbcndort wc,nu ans dem Urlhcilc
vom 5. Juli 1867, Z. 2205, schuldiger
477 fi. 75 kr. ö. W. l:. .«. <>. in die exe-
cntive öffeiUlichc Versteigerung dcr dem
letzten, lichörigeu, im Grundbuche Sittich
l>cs Theincluhamtcö ">!> Urbars-Nr. 158
vorkoinmcudcn Realität, iin gerichtlich er-
hobcncn Schätznngswcrlhc von 3138 fl.
o. W., gcwilllgct und zur Vornahme der-
selben die Fcilbictungstagsatzungcu ans den

29. S e p t e m b e r ,
29. O c t o b e r und

3. December d. I . ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, >>n Amts-
sitze mit dem Anhange bcstimint worden,
baß die feilzubietende Realität nur bei dcr
letzten Fcilbictuug auch unter dem Schäz-
^Ulig^wcrlhc an den Meistbietenden hin-
langcgcbcn werde.

. Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund-
l̂chsc^traet nnd die Licilaliunsbedingnissc

'ü»ncn bci diesem Gerichte i» den gewöhn-
liche» Amtsstundcn cincicschcn werden.

5t. k. Bezirksgericht Sittich, am 17tcn
^l ' l i 1868.

< 2 3 1 5 ^ Nr. 3400.

EMitive Feilbietlülg.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Litta,

wird hiemit bekannt gemacht:
Es jc> über das Ansuchen des Mathias

Wastclic von Dvorstagora gegcn Franz
Htaslclic von Jablaiiskelazc wca.cn nus dcm
Mlchli.chcn V^glcichc vom 7. December

^ . ^'- . " ' s<l)"ldigcr 235 f l . ö. W.
' . ' ' " d'e r^cutiuc öffcntlicl,!' N^,-

steigerung der dem lci,,., V >
im Grundbuche de H ^ " ^ r l « e » ,
d c r g > n d U r b - N r . 0 3 ^ o r l T ^ ^
lllät, lm gerichllich erhobenen Echülz.n ^«
werthe von 2056 f l . ö. W., gewilligt und
zur Vornahme derselben die Fcilbictlmgs.
lagsai)nngcn auf den

2 9. S e p t e m b e r ,
2 9. O c t o b e r und

1. D e c e m b e r l. I .
jedesmal von 10—12 Uhr Vormittags,
wit dem Anhange bestimmt worden, daß
die fcilzubicttndc Realität nnr bci dcr
letzten Fcilbictnng anch unter dein Schäz-
zllngswcrthc an den Meistbietende:, hint-
Migcgcbcn werde.

Das Schätzungsprolotoll, del Grund»
l̂chscj,'tract nnd die Licitationsbedingnissc

lölmcn bci diesem Gerichte in den gewöhn,
uchen Amtsstnudcu eingesehen werden.

tt. l. Bezirksgericht Littai, am ^^stcn
"«gust 1868.

(2216-2 ) Nr. 3579.

Grecutive Feildietlmq.
Von dem t. t. Äeziilsgerichtc Mottling

wird hicinit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Bern-

hard Doleuc, durch Herrn Engen May^r
von Wipuuch, gegen Josef Novak von
Plauina, wegen ans dem Vergleiche vom
17. Juni 1864, Z. 2936. schnldigcr 67 fl.
70 kr. ö. W. <'. 5. c. in die cxccntivc
öffentliche Versteigerung dcr dem lctztern
gehörigen, im Grundbuche dcr Hcrrschafl
Wippach i-ul) 1'ol». l l , i>u^. 92, 95, 98
uud 101, dann Auszug'Nr. 88, daun im
Grundbuchc Leulcnburg Nr. 213 und im
Grundbuchc Gült Plar.ina >ud z,!^. 183,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe
von 2324 fi. ö. W. gcwiUigct und zur
Vornahme derselben die executive» Fcilbic-
tuna.staa.satznna.en auf den

28. S e p t e m b e r ,
26. O c t o b e r und
26. N o v e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. >» Im-o
><i >i!l»l,' mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realität
nur bei dcr letzten Fcilbietuug auch unter dem
Schätznngswcrthc au den Meistbietenden
hintaugcgcbcn werde.

Das Schätzungspiolotoll, der Grnnd-
buch^cftract -nnd die Licitationsbcdingnissc
können bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstnndcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 14tcn
Juli 1866. ^ ^
( 2 2 W - 2 ) ' Nr. 26877

Erecutive Feilbictung.
Von dcm k. l. Bezirksgerichte Kram-

bnrg wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Jakob Haf-

ner von Oberfcichting, rnrch Dr. Burger,
gegen Mina Albrecht von Psco wegen
aus den, Antheile vom 30. Jänner 1868,
Z. 407, schuldiger 100 ft. - -k r . ö. W.
c. >. «'. in die executive öffentliche Ver-
steigerung der dcr letzteren gehörigen, im
Grnndbuchc der Herrschaft âck >nl> Urb..
Nr. 385 vorlommcndcn Realität, im ge-
richtlich erhobenen Schätznngswerthe von
100 fl. ö. W., gewilliget und zur Vor-
nahme derselben die drei Fcilbiclnngstag^
satznngcn ans den

2 9. S e p t e m b e r ,
3 0. O c t o b e r und
2 7. N o v e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, in der
Gcrichtslanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feiltnclnug auch unter dcm
Schätzungswcrlhc an den Meistbietenden
hintangegeben wcrrc.

Das Schätznngsprotokoll, dcr Grund-
l'uchöc<r.lract uud die Licitlltlousbediugniss^
löuncn bei diesem Gerichte in den gewöhn
lichcu AmlSslundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
4. Juli 1868.
" (2265-2) N?. 1695.

Erccutive Fcilbietung.
Von dem k. t. Bczirtsgclichtc Treffen

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der k. t.

Finanzprocuratur in Laibach gegen Ma-
thias Krall von Steinberg wegen an l. f.
Steuer u, Glundcnllalluua. schuldiger 90 fl.
85,'. kr. ö. W. c.5.«'. in die executive öfscut«
lich'e Vcrsteigeruug der dcm letztern gehö-
rigen, im Grundbuche des Gnlcö Wcin-
büchcl »̂l> Rect.-Nr. 39,s und Rcct.-Nr.
116 vorkommenden Realität zn Slciubcrg
E.'Nr. 5 sammt An- nnd Zughör, im ge-
richtlich erhobenen Schatznngöwcrthc von
1265 fl. ö. W. , gcwilligct und znr Vor-
nahme dcrsclbcn die Fcilbictungstagsatzuug
auf dcn

30. S c p t e i n b c r ,
3 0. O c t o b e r und
30. N o v e m b e r l. I . ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, iu die«
ser Gerichti'kanzlci mit dcm Anhange be-
stimmt worden, das; die fcilznbiclcnde Re-
alität nur bci dcr lctztcu Fcilbietung auch
unler dem Echätzuugswetthc an dcn Meist-
bietenden hintaugegcbeu werde.

Das Schätzungsprotoioll, der Grund,
buch^extiact und die Vicitationobcdinglussc
tonnen bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtöslnndcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Tstffen, an, 20stcn
Augnst 1868.

(2l07 3) Nr. 11137.

Grecutive
Realitätelt-Velstcigerullg.

Vom t. l. stüdt. - delcg. Bezirksgerichte
iu ^iibach wird bekannt gemacht:

Es sei nbcr Ansuchen des Matthäus
Tl'.nsig von Strahomcr die executiue Ver-
stcigclnüg der dcm Michael Iursic von
Verbleue gehörigen, gerichtlich auf 1033 st.
10 kr. geschätzten, im Grundbuche Son-
negg ,-u!» Urb. Nr. 370. Rcclf.-Nr. 282
vorkommenden Realität bewilliget und hiczn
drei Feilbiclungötagsatzimgen, nnd zwar
die erste auf dcn

2 3. S e p t e m b e r ,
die zweite auf dcn

24. O c t o b e r
und die drille auf dcn

25. N o v e m b e r 1 8 6 8 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr, im
Amtsgebändc des deutschen Hauses mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand-
rcalilät bci der ersten nnd zweiten Feilbie-
tnna. nnr nm oder übcr dcn Schätznngs'
werth, bci dcr dritten aber auch unicr dem-
selben hintangcgeben werden wird.

Die Licitalions'Acdin^nissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Hände»
dcr Licitationscommission zu erlegen hat,
suwic daS Schätznngsprotokoll nnd dcr
Grnndbuchscztract können in dcr dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 18. Jul i 1868.

(1825—3) ' Nr. 4356.

ErillllMlllst.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Nassen-

fuß wird dcu allfälligen unbekannten Rechts-
prälcnden hiermit erinnert:

Es habe Margaret!) Andrcizhizh von
Breganze wider dieselben die Klaue aus
Ersitzung nnd Umschrcibnna. der lm Grund-
bnche Strug vorkommenden Weinnalten-
Parzelle Nr. 1533 und dcr im Grnnd-
buche Erlachhof i".ll» Berg - Nr. 51 vor-
kommenden WeingartcuparzellenNr. 1468,
1469 und 1470 hieramts eingebracht, wor-
über zur ordentlichen mündlichen Vcrhand'
luug die Tagsatzung auf dcn

2. O c t o b e r d. I . ,
früh 9 Uhr, mit dein Anhange deß l? 29
>'. G. O. angeordnet nnd den Geklagten
wegen ihrcß nnbekaimtcn Aufenthaltes Ma-
thias Rohimann von Dobrnschkavas als
("lilnloi- l«! ücllim anf ihre Gefahr nnd
Kosten bestellt wnrdc.

Dessen werden dicftlbcn zn dem Ende
vcrNäudiaet, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und auher
namhaft zn machen habe», widrigens dicst
Rechtssache mit dein aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am
25^März 1868. ';' ^

(2174—3) Nr̂ . 1878.

Grinuerung
an Lorenz Medvcd nnd dessen unbekannte

Rechtsnachfolger.

Von dem k. t. Bezirksgerichte Idria
wird dem Lorcnz Mcdved uu» dcsfc»
Ncchtsuachsolgcrn nnbcl^nntcn Anfcnthal
tcs hiermit erinnert:

Eö habe Johann Mcdvcd von Stcr-
mctz wider dieselben die Klage anf An
cikcnnung des Eigenthums der im Grund-
buche Trillcg »ul» Ulb.'Nr. 41 vorkom^
mcndcn ' Kaufrcchtshube >n!> i»<>..x, 28ten
Juni 1868, Z. 1878, hicramts cinge-
biacht, worüber zur mimdlichcn Verhand-
lung die Tagfatzung anf dcn

2 5. S e p t e m b e r 1 8 6 8 ,
flüh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
a. G. O. hiergclichts angeordnet uud den
Geklagten wegen ihres unbekannten Auf-
enthaltes Herr Karl Höchtl, l. l . Notar
vcm Idria, als ^m'ülm' :><! <>0!u»> auf ihre
Gefahr uud Kosten bestellt wurde.

Dessen werde» dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sic allenfalls zu rechter
Zc!t selbst zu erscheinen oder sich cincn
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widtigens dicsc
Rechtssache mit dcm aufgcstcllteu Enrator
verhandelt werden wiro.

K.k. Bezirksgericht Idr ia, am Wstcn
Juli 1868.

(2322-3) Nr. 2066.

Reassllmirultg.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird

hiemit bekannt gemacht, daß in dcr Exe»
cutionssachc dcö Herrn Michael Smole
von Laibach gegen Frau Margaret!) Smul
von Vir i>!d. 525 ft. c. >. c. die ez-ecutioe
Feilbielung der dem letzteren gehörige",
zu Vir liegenden, im Grnndbnche dcr Hrrr»
schaft Michclstcttcn unter Urb.-Nr. 588
voikommcndcn Hubrcalilät im Rcassumi<
ruugswegc bewilliget, und daß zu deren Vor^
uahmc die drei Feilbictungstagsatzungen
auf dcn

13. O c t o b e r .
1 7. N o v c mb er und
1 7. D c«. c m b e r l. I . ,

flüh 9 Uhr, im Orte der Fahrnisse mit den,
vorigen Anhange angeordnet worden sind.

K. k. Bezirksgericht Egg, am llen
Juli 1868.

" (2301^3s M . 1572.'

Erillnerung
an die unbekannten Aufenthaltes abwe
sende Tablllllra.laubia.erit, Maria C e r a r .

Von dcm l. t. Bezirksgerichte Egg
wird dcr unbekannten Anfcntlialtes abwe--
senden Tabulara.laubia.crin Maria Eerar
hiermit erinnert:

Es habe Kasper Pestator von Gra-
disc wider dieselben die Klage anf Verjährt-
nnd Erloschenerklärnng ihrer auf der im
Grundbuch :l<! Herrschaft Frcndenthal 5ul>
Rct.-Nr. 328 vorkommenden Haldhube
seit dcm 10. Juli 1800 intabulirtcn For-
derung aus dcm Schuldscheine ddo. 6te»
Juni 1800 per 740 f l , >">> l " « " . 18te>,
Mai 1868, Z. 1572. Hieramts eingebracht,
worüber zur ordentlichen mündlichen Ver>.
Handlung die Tagsatzung auf den

25. S e p t e m b e r l. I . ,

früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dfs
§ 29 a. G. O. angeordnet und für die
Geklagte wegen ihres unbekannten Auf>
cnlhallcs Johann Schwarzel von Prevoje
als ('nr!>lm- :ul ln)lum auf ihre Gefahr
und Koslcu aufgestellt wordeu ist.

Dessen wird dieselbe zu dcm Ende
verständiget, daß sie wissen wird, so
gewiß zu rechter Zeit selbst zu erscheinen
l,der sich cinei: andern Sachwalter zu
bestelle» nnd anhcr namhaft zu machen,
als widrigcns dicsc Rechtssache m,t dcm
aufgestellten Enrator verhandelt werden
wiirdc.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 18ten
Mai 1868.

(2363 -3 ) Nr. 4608,4655 und 4656.

Erecutive Feilbietuug.
Von dcm gefertigten Bezirksgerichte

wird bekannt gegeben :
Es seien übcr Anlangen der k. k. Fi>

»anz-Procuratlir Laibach »<>»»<. des Grund»
^ntlastungs.Fondes die öffentlichen efccn>
tivcn Vcrsteigcrungcu nachstehender Rea<
lilälc», im Grundbnche dcr Herrschaft Rad-
lischet vorkommcnd, a ls :

der Fünfsechstelhubc des Matthäus
Koroscc von Obcrotaoe Haus-Nr. 7 -"«!'
Nr. 286/278, im Schätzwclthc pr. 878 ss.,
I>o!<'. schuldiger 14 fi. 70 kr. c. x. ?. ;

der Achtslhubc des Plimns Veilaj von
Vlcajc Hans-Nr. 2. Nectf.-Nr. 464, im
Zchätzwcrthc pr. 540 ft,, i^lo. 18 ft. 85 lr.
l'. >>. c. und

der Scchstclhube dcS Johauu Iatopin
von KrajnccHaus-Nr. 6, Rcctf.-Nr. 484.
'M Schätzwcrlhc pr. 1053 fl., ncln. 12 fi.
55 kr. l-. >. c.,
bewilliget und zu deren Vornahme die
FeilbictuugStagsatzUl'gcu auf dcn

2 5. S e p t e m b e r ,
2 7. O c t o b c r und M D
2 7. N o v e m b e r l. 3., ^

jedesmal Vormittags 10 Uhr, in dcr Amts-
tanzlei mit dem Auhangc bestimmt wor«
dcn, daß dic feilzubicteudcn Realitäten
nur beim letztcu Termine auch unter dcm
Schätzwcrlhe au dcn Meistbietenden hint?
angegeben werdcn.

Das Schätznngsprotokoll, der Grund«
buchscztract lind die Licitalionsbcdiugnisse
licgcn znr Einsicht anf.

K. k. Bezirksgericht Laaö, am Z^ct»,
Jul i 1868,
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Anzeige.
(5in scbo« Vurcl, mcl i rcrc Jah re i>> der

italienischen 2prachc llntcrncht crlhtilendcr
'briuallehrer en'.psiehll sich jenen, welche fiir diese
^prachc den Unterricht <u erhalten wünschen. -
^II, Das )lähcrc hierüber nachzufragen iu dein
Blichhandlung^gcwölbc beim Herrn H. <3ln»»»
<«>,« cm, Hcmptplcchc Nr. ii37. (2<1l»)

Das Wiener

Damen - ConsectilW-
Geschäft,

welches sich während des Marktes hier befunden
Hot, setzt seine» Verlauf noch im ^anse der nach-
ften Weche, doä) l n :

UV^Nernallec Nr. 24 im
ivtally'schell Hause " W U
sort und dringt dieseo hierdurch ;nr Kenntnis;-
»ahm? der geehrten Daim'n i'aibach^, briüerliiid,
Dah ls neuerdings eine nenr Sendung Sache,:
.mpfangen hat. (8449)

Kundmachunst.
Vei >er crolltischen Escomptcbnnk

in Hlgram
kommt die Sltlle eines (Kassiers lllit dem
Iah> erha l te von 1 î<() f l. und der Bci<
pflichlung der EautionSleislung in gleichem
Betrage, dnnn dic Stelle des Vuchhal"
terö mit dcui Iabrcögehaltc von 1200 fl.
vom !. November l. I . an zu besetzen.

Bewerber wollen ihre Gcsnche mit
Nachwcisung über ih»,e Vcfähignng, bis.
herige Berioendung uud Sprachtcnnlnisse

b i s l 0. O c l o b c r d. I .
sluuco nn Herrn Franz S c h i v i ; iu
A g r a » , einsendsn. (2444 — 1)

(2^75, - ! ) Nr71si?8.

E d i c t
zur Einberufung der Perlasscns6)afti<gläu<
m'ger des verstorbenen I o hannPsche»itza

von Karncroellach.
Von dem l. k. Bcziil^gciichlc ilionau

weiden Diejenigen, wclchc nls (Älünbigrr
un die Berlasscuschast dco aiu 24. Jänner
1868 mil Testament verstorbenen Grund«
besiherö Johann Pschenitza von Karnc:«
oellach Haus. Nr. 5? cm? ^orderunl, zu
stellen haben, anMfordcrl, bei diesem
Gerichte zur Anmcltum^ nl>d Dalthuung
il>i-tl '.'Insprüchc den

7. O c l o t , es 1 8 0 8 ,
^ormiltags 10 Uh>, ;ll erscheinen oder
liis t'nyin ihr besuch sck>istlich zu iider
leichcn, widligeni« denselben an die Ver-
lasscnschaft, wenn sie durch Ä>,'zahlu!^ der
angemeldeten Fordernnzen erschöpft würde,
lein weiterer Anspruch zustünde, als inso-
scrnc ihnen ein Piandrccht gebührt

,. Kronnn, am 2i'. Juli 18W.

Lehr-
und

Eyiehungsnnstalt
der Gefcrtiqll'n begiünt »lit z.<De«<»l»e>'
«w«»» wieder der lliill,>rricht in den vor-
geschriebenen Lclirgi'gensländen sowohl der
vier Classen, alo auch einer ;wciclassia,en
For<b!ldunss(<schule.

Fränlein, welche ihr Wissen in einem
oder dein andern Gegenstände vervollkomm-
nen, oder sich dem V.hrfache widmen wol.
I m , so wic auch «.«»<»iNjirN>«««
werden iüocr;cit aufgenomnirn.

Nahcrc Aunt'unfl: H'<z»'«<«?n>»«s
«>^>«tV,, l^t»«?^, rüctlliiirt'?

'̂liibach, a»' 15». September 1868.

Victoriiie Reim.

(21C4-3) Nr. 1528.

E d i c t
znr (iii'bclufni'g der Vcrllch'ct>schaf,ögläu-
bigcr dcl< vcrslolbcncn G e o r g P e ? a r

vul^u Pc t e r m an von Kronan,
Von dem l. t. Äc;irtt<gcrlchlc Kionau

werden Dlcjcni^cn, welche al>? Gll'iubia.cr
an die Bcllcisscnichast dc<< am l>. 'zlugusi
18l>7 ohne Tl'slamci'l vclslolbenen Gcorĉ
Pecar vul<><» Peterniau von Htionau cilie
Kurderun^ ;u stellen hüben, auf^efurdert,
bei diesem Gerichte z»r Allmeldun^z und
Dcuthuuna ihrer Ausprüchc dcn

2 8. O c t o b e r 1 8 6 8 ,

Vormittagöl um U Uhr, zu erscheinen oder
bis dohin ihr Gcsuch schiisllich zu übcr-
reichcu, widvigeuö denselben an die Ve».
lass^nschaft, wenn sie dmch Bezahlung
der augciueldeten Fordnungen erschöpft
würde, tei» ivcilcrcr An'piuch znslnudc,
als insoflrne ihnen ein Pfandrecht gcbühit.

ilronllu, ani 22. Juli 1868.

(2247—3) Nr 45!5)s>.

Dritte rrec. Feilbietuu^.
Vtit Acz»t, ans das dics,,clichlliche

Edict vom 26. In l i 1868, Z. 3868, ivird
bekannt gemacht, doß im Einversländissr
beidcr (5^cculionsthcilc die mit dem Be-
scheide vom 26. Juli 1868, Nr. 3868, auf
dcn 22. August l. I . angeordnete zweite
executive Fcilbiclung der dem Peter 6>r-
lnclj gehöligen im Grulidbnchc der Herr'
schaft Wippach >u>> Auszug Nr. 64 vor-
kommenden Nealilät als abgehalten angc-
sehen wird, nnd ei« bei der ans den

22. S e p t e m b e r 1 8 6 8

bestimmten dritten cxccutivcu Fcilbictung
dieser Realität sein Verbleiben habe.

K. t. Äczii lsgcricht Wippach, am 23stcn
August 1868.

Das in der Polam-Vorstadt ^ i k C.-Nr. 70
gelegene Hans sammt Garten ist ans freier Hand
zn verkanfen. Näbere Ausknnft ertheilt die Kanzlei
des D r . F r a m Suppantschitsch. 2«.<> 2

R.Ditmar in Wien,
k. k. und priv. Laulpcnfabrikalit,

empfiehlt fnr dei, «'« z i^^ , sowie filr den ,'n »I^ i ! Merlans

Petroleum-Lampen,
-.20 \ 0 - «) 1JIISIC1*}

LigToine-Lainpen,
Moderateur-Lampen.

Tie Fadrit. in diesexi Fache die grösite düö 5nî  und Anö-
landes ;e,ch»^ sich durch anerlaunte'Solidität ihrer Fabrilatc
anö. Her diesjährige Prcia-Cunrmtt. welcher erschienen, wcidt
elne bedeutende Pnisermäsiigun^ nach und >,! es Grundsatz, slet̂
bei bcs,erer i>^aare billi<icre Preise ;» normiren. a!i< alle" Cou-

currentrn dec. I n - nnd Aublande? zu stellen i „ der Laae sind.

Casino-A nxeige.
Den vcichllcn Kasino < Alitglleo.rn wird hicmit bctannl «egcdcn,

d.^' die löblich.- Garnison zu dem ;mn Schlüsse der Eoncentrirun,,
am Mo l l t ag den H». d. M . Abends 7 Uhr in den Schieß-
stä'tte-vvl-alitciteu stattfindenden

WM" Doppel Moneerte "WU
der beiden Militär.Mnsikbanden die geehrten Casino-Mitglieder zum zahl-
reichen Aesuchc höflichst eingeladen hat.

^aibach, nin 19. September 1868.

Clisinoncrcins > Direction.

Hirr noch nie gesrhrne

E2x|»o»i4i4»ii-
Uaiivca-scile

von U>. 'Vt»lt«l«».

Photossvaphische - Darstellniiss der silni
W.'lttheile, brslehend anî  5>00 Tranöpa'
reiit-Tadleanx uon gan; nener Erfindnng
ans Glaö nnd ^cidcnstofs, N'clche durch
oviischü mechanische Apparate dem Pe
schauer dâ i Großartigste bietet, waS bi?
jetzt iu dieser Art gezeigt wurde, auüge
zeichnet nnt der grosien goldenru Vei^
dicnst-Medaille.

Besteht in verschiedenen Abtheilungen:
D a s Par ise r Leben »nd Tre i l i c i l

eiue Nacht iu Venedig da^'
cwissc R o m die W e l t ,»,»,ü»l«
»,i«t,«n«^ —dic> l^cheililllisse vo»
P a r i H , ^ol ldou u»d V c r l i » .

D>i die OeK'genhcit, eine derartige
interessante Gallerie besiä)ligen ,;u lüiineu,
sich uicht leicht ivieder darbieten wird, so
hofft der Besitzer derselben auf cinen ;ahl
reichen Zuspruch und dault zugleich für
den biohcr so zahlreichen Besuch. (2-l17)

Laibacher Gewerbebank.
Die Direction der Uaibacher Gcwerbebank hat beschlossen, die iu dcn

W 1i) und 16 der Statuicu bezeichneten Escomptegeschäfte vom R. October
KHttU an auf Vtcnmarkt l und Nulgebung anözndehncll und den Credit rer
Oewcrbetank dcn Handel' nnd Ocwelbetreibenden daselbst zutiängig zu machen.

Die Oewcrbebanl wird vuin genannten Tage an nachstehende Wechsel cscomp<
tire», wenn dcicn Laufzeit vier Monate niä't übclschreitct, u. z.:

l) solche, welche die Gewerbebank auf ihre Credit
inhaber gezogen, von diesen acceplirt und in Laibach zahl'
dar sind;

l j Laibacker Platzwechsel nnd Domici le, wenn letztere w
Laibach znr ^ahlnng angewiesen sind;

<) Triester Platzwechsel, und
<!) Wiener Platzwechsel, wenn die Wiener Firma protokollirt ist.

Det ZinSfnß für die Wechsel -> beträgt 6 Percent nnd j Percent Provision.
Der ZinSfnß für die Wechsel l), c und <l beträgt 5 Percent und 1 Per'

cent Provision.
Zur Gcschäslsvennillluna. und znr Erleichterung für die Credilwerber hat

die Direction ein ^omilr in Ncnmarktl bestellt.
Gesuche um Aufnalimc alö Crcditinhadcr und Wechsel, welche der Gewerbcbanl

zur Cscomptirnnss überreicht werden, übernimmt der Obmann des (5omil»'> Herr
.I<».««»^ Z>O>». woselbst anch dic erforderlichen Drncksortcn uncntgcldlich, dann die
Ztalutcn. das Exemplar zu 10 lr. ö. W., verabfolgt und Äuölünflc bereitwilligst cr<
theilt werden.

Au die Haudel- und Ocwcrbctlcibcndcn in Ncnmarltl uud Umgebung eigchl
hiemit die Einladung, sich an dcn, Credite der Laibacher Gcwerbebank zu betheiligew

^aibach, mn l 8. September 1868. (2443)

Direction der öaibacher Gewerbebank.
Ein^esi IHIC!.

37o pore, in IO Jiiliroii al pttB'i riickzalilbcti'e

Pfandbriefe
llir k. si. lll ill. iisl^rr. slliuolljlsnlvAallsi,

in Wien
küiniL'ii liiut GCM'IZ vom 2 . Juli 18(38 zur Anla<r<' von Pupilhir-, Kidcicoiiiiui^j
und Drpu^itrngi ' ldcni , Mnvio zur AnI;*«^c von Ca|iilnlf<n dcr 8liflun|r<ti l l l l (

cndlicli zu Dicii^h und GivvclinCt^caiilioiicn verwindet werden.
Die absolute iSicherlicil und die liolic Vcrwcndharkci l cig-ucn die.Mvs E" ( < '

g'iinz l)('M)ii(leis zur Ciijiiliil-aiil.i^«'. (.
Der Coupon win! li;iliijähriic und zwar am HO. Juni und 3 1 . I)('<;'''" "

'. J . o h m » j o c l v t ' C ' r l c i i ^ b z i i g - aiislii-zalilt. }

Diese Plundlu<;clV küiun u zu dem jeweilig« n Hörseiicuur-si' durch di'1 •*• -
p r i v . ÖMi«>n*. i i y i i o t h ^ K e s ^ S S a i i k (Wien , Wippli i igmilnuvw Ni ' .a ••
ntid «I in* It di;' t u t ; Eo-«'»H<crr. K a » I i ^''ZO»TH werden. (2277--**^__

D r u c k u n d V e r l a g vou I g n a z v, j t l e i u m a y r uud F r d o v V a m b r r g i n ^,'mbach.


